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VS-Villingen – Zügig setzt der Ältesten-
kreis der evangelischen Johannes-Pfar-
rei Villingen die in der jüngsten Klau-
surtagung beschlossenen Ziele für die
Gemeindearbeit um. Nach der Wieder-
besetzung der Pfarrstelle haben sich die
Kirchenältesten der Innenstadtpfarrei
jetzt die Innensanierung der Johannes-
kirche vorgenommen. Dabei soll der
Kirchenraum künftig noch besser ge-
nutzt werden. In einem dritten Schritt
soll das von der Landeskirche anschub-
finanzierte Gemeindeprojekt MEP in
eigener Regie übernommen werden. 

Bei einem Ortstermin in der zum mit-
telalterlichen Stadtbild gehörenden,
geschichtsträchtigen ehemaligen Kom-
tureikirche des Johanniterordens an
der Gerberstraße erläuterten der Ältes-
tenkreisvorsitzende Klaus Büch, Kir-
chengemeinderatsvorsitzender Dieter
Fürst, Architekt Andreas Flöß und Pfar-
rerin Gerlind Maske-Lange das Reno-
vierungsvorhaben: Sanierung der De-
cke samt Stuck und vier Deckenbildern,
das Streichen der Wände, die Installati-
on einer neuen Beleuchtungs- und Be-
schallungsanlage. Noch hofft man, dass
noch in diesem Jahr mit der Renovie-
rung begonnen werden kann. Gerech-
net wird mit vier Monaten Bauzeit,

während der die Gottesdienste wohl ins
Martin-Luther-Haus ausgelagert wer-
den müssen.

Pfarrerin Maske-Lange und Kirchen-
ältester Büch sind sich einig: „Die Kir-
chenrenovierung ist eine Investition für
die nächste Generation“ und „Ein jun-
ges Konzept in alten Mauern“, denn sie
ist auch Teil des neuen Gesamtkonzep-
tes für die Johannes-Pfarrei. So plant
man eine Andachtsecke im hinteren
Bereich des Kirchenschiffes. 

Bis 2013, dann läuft die Finanzierung
von MEP (Motivieren – Engagieren –
Profitieren) durch die Landeskirche
aus, soll das gemeinsam mit dem diako-
nischen Werk eingerichtete, erfolgrei-
che Gemeindeprojekt auf gemeindli-
che Finanzierung umgestellt werden.

Möglich ist das durch den Johannes-
Verein, den Förderverein der Pfarrei.
Seit zwölf Jahren wird darüber aus Mit-
gliedsbeiträgen und Spenden eine hal-
be Servicestelle in der Gemeinde finan-
ziert und künftig auch die finanzielle
Absicherung von MEP sichergestellt. 

Planung und Spendenmarketing der
Kirchensanierung hat die Arbeitsgrup-
pe „Josev“ (Johannesgemeinde – Sanie-
rung – evangelisch) übernommen. Bau-
herrin ist die Kirchengemeinde Villin-
gen. Sie wird mit der Landeskirche den
größten Teil der auf etwa 300 000 Euro
kalkulierten Kosten übernehmen. Kir-
chenvorstand Fürst geht davon aus,
dass man den Eigenanteil der Johan-
nespfarrei, etwa 50 000 Euro, bis 2013
an Spenden einwerben kann. 

Sie kümmern sich um die bevorstehende Innensanierung der evangelischen Johanneskirche in Villingen (von links): Kirchengemeinderats-
vorsitzender Dieter Fürst, Architekt Andreas Flöß, Pfarrerin Gerlind Maske-Lange, Ältestenkreisvorsitzender Klaus Büch, Kirchenältester
Wilhelm Gut und Schuldekan Jens Uwe Zirbel. Nicht mit im Bild Kirchenältester Axel Rieger. B I L D E R :  W I N KE L M A N N - KL I N G S P O RN

Glanz für die Johanneskirche
➤ Aufwändige Sanierung 

des Kirchenraums geplant
➤ Gottesdienste wohl 

im Martin-Luther-Haus
V O N  E L I S A B E T H
W I N K E L M A N N - K L I N G S P O R N
................................................

1253 ließ sich der „Ritterliche Orden St.
Johannis vom Spital zu Jerusalem“ in
Villingen nieder. 1330 wurde die Or-
denskirche gebaut und Ende des
17./Anfang des 18. Jahrhunderts baro-
ckisiert. Nach der Aufhebung des
Ritterordens 1806 (Reichsdeputations-
hauptschluss) und dem letzten Gottes-
dienst 1807 diente das Gebäude als
Lagerhalle und später als Gefängnis.
1859 kaufte die junge evangelische
Gemeinde Villingen das Gebäude und
richtete einen Gottesdienstraum ein.
Eine zweite Sanierung während der
70er Jahre konnte 1983 mit der Wieder-
einweihung abgeschlossen werden. 

Die Geschichte 

VS-Villingen (est) Auf große Nachfrage
stieß die Kartenverlosung für die Stadt-
führung „Das Alte Rathaus und der Fall
Hans Kraut“ im Rahmen der Aktion
„Der SÜDKURIER öffnet Türen“. Zahl-
reiche Anrufer bewarben sich um die 25
mal zwei Freikarten. Inzwischen wur-
den den ausgelosten Gewinnern jeweils
zwei Karten zugeschickt. 

Die vom Losglück begünstigten Teil-
nehmer treffen sich am Freitagabend,
18 Uhr im Foyer des Franziskaner Muse-
ums zum Start dieser als Theaterstück
konzipierten Stadtführung. Den 50 Teil-
nehmern öffnen sich dabei die Türen
des Alten Rathauses Villingen. Vier Ak-
teure sowie vier Musiker spielen sich
durch Villingens Mittelalter und frühe
Neuzeit und machen dabei die Ent-
wicklungsgeschichte des Alten Rathau-
ses sowie die tragische Geschichte des
Ratsherrn Hans Kraut lebendig. 

Jenen Lesern, die bei der Verlosung
kein Glück hatten, seien die weiteren
Termine dieser Führung empfohlen. Sie
findet auch am 21., 26. und 27. Mai zur
selben Uhrzeit statt. Die Teilnahme
kostet zehn Euro. 

50 Freikarten an
Leser verschickt 

Die Sanierung der Deckengemälde sind
wesentlicher Teil der anstehenden Innensa-
nierung der evangelischen Johanneskirche
in Villingen. 

Villingen-Schwenningen – Die Mitar-
beiter des Drogeriemarktes am Villin-
ger Riettor haben eine Malaktion zu
Gunsten des Kinder- und Familienzen-
trums VS (KiFaz) veranstaltet. Es betei-
ligten sich über 200 Kinder, die ein Bild
in der Filiale abgegeben haben. Für je-
des Bild wollte der Markt einen Euro an
das KiFaz spenden. Kurzerhand runde-
ten Filialleiterin Christine Grabow und
ihr Team die Summe auf 500 Euro auf.

Über das Ergebnis der Malaktion des
Drogeriemarktes in Villingen freuen
sich bedürftige Kinder, Jugendliche und
Familien. „Uns ist es ein Anliegen, Kin-
der, Jugendliche und Familien vor Ort
zu unterstützen“, sagt Filialleiterin
Christine Grabow. Ihr und ihrem Team
ist es wichtig, zu wissen, wo das Geld hin
geht und dass dort etwas Gutes ent-
steht. Klaus Heß, Einrichtungsleiter des
KiFaz, nahm stellvertretend für die jähr-
lich über 1600 betreuten Kinder, Ju-
gendlichen und Familien die Spende
für das Projekt „Täglich Brot für Kinder“
entgegen und sicherte eine unbürokra-
tische Verteilung der Mittel zu.

„Täglich Brot für Kinder“ ist ein von
der Firma Waldmann und dem Kinder-
und Familienzentrum VS (KiFaz) initi-
iertes Projekt, das es sich zur Aufgabe
gemacht hat, die Armut der im KiFaz be-
treuten Menschen zu lindern.

Malaktion hilft
armen Kindern

Christine Grabow und Klaus Heß freuen sich
über den Erfolg der Malaktion des Villinger
Drogeriemarktes.

VS-Villingen – Gleich drei Verkehrsteil-
nehmer missachteten in Villingen das
Rotlicht von Ampelanlagen. Ein 23-jäh-
riger Autofahrer in der Wieselsbergstra-
ße und eine 30-Jährige in der Berthold-
straße fuhren über die Kreuzung, ob-
wohl die Ampeln bereits Rot zeigten.
Auch ein 25-jähriger Radfahrer am Ro-
mäusring muss wegen des Fehlverhal-
tens mit einer Anzeige rechnen. 

Rote Ampeln
schlicht ignoriert

Villingen-Schwenningen (juc) Das po-
litische Tauziehen hat ein Ende: Das
Hallenmanagement wird ab 1. Januar
2012 als eigenständige Gesellschaft be-
trieben. Die Gesellschaften „Marketing
und Tourismus“ sowie „Wirtschaftsför-
derung“ verschmelzen. Das beschloss
der Gemeinderat mit breiter Mehrheit
und folgte damit der Empfehlung der
Verwaltung, die drei Varianten geprüft
hatte. Der Zeitpunkt der GmbH-Ver-
schmelzung wurde auf Wunsch der
Fraktionen von Oktober auf Januar ver-
legt, weil sich so Personalkosten in Hö-
he von 6000 Euro sparen lassen. Kultur-
amtsleiter Dobmeier übernimmt die
Leitung als geringfügig beschäftigter
Geschäfsführer. Mehrere Stadträte äu-
ßerten den Wunsch, auch Hallemana-
gerin Katja Hall mit Geschäftsführer-
kompetenzen auszustatten. „Wenn die
Fusion stattgefunden hat, kann dies der
Aufsichtsrat beschließen“, sagte Ku-
bon. Beim Thema „Strukturen der Wirt-
schaftsförderung“ waren sich die Frak-
tionen lange nicht einig. CDU, Freie
Wähler und FDP hatten eine Zusam-
menlegung des Hallenmanagements
mit der Kunsteisbahn GmbH favori-
siert. Die SPD dagegen hätte es gerne
gehabt, wenn Wifög sowie MTVS wieder
in die Verwaltung eingegliedert wären. 

Hallenmanagement
wird eigenständig

A N Z E I G E

*Dieser Artikel kann wegen begrenzten Vorrats schon am ersten Tag des Angebots ausverkauft sein - Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! Gültig in KW 20 / Süd-SB

Grill Doraden geschuppt, küchenfertig, 
ausgenommen, in praktischer Aluschale, 
mit Gewürz-
beutel, 
tiefgefroren
1035 g 
(7.72 / kg)

3 – 5 Stück
Pflegende 
Sonnenmilch
LSF 30
250 ml (27.96 / l)

Shampoo, 
Spülung oder Sprühkur
versch. Sorten
200 – 400 ml 
(-.28 – -.56 / 100 ml)

Netto-Kochstudio mit Kurt Kosin unter: www.netto-online.de

SUPER ANGEBOTE WOCHENENDEZUM gültig von Donnerstag, 19.05.11  – Samstag, 21.05.11

Spanferkel-
Rollbraten
jung, zart, 
saftig
per kg

5.99*

Aktionspreis

Kombikiste
12 x 1 Liter 
Kiste
zzgl. Pfand 3.30
(-.67 / l)

7.99
statt 10.92 26%

BILLIGER!

Steppbett: ca. 135 x 200 cm

Kissen:
ca. 80 x 80 cm

2-teilig

Mikrofaser-Betten-Set
pflegeleicht und waschbar •
atmungsaktives Mikrofaser-
gewebe • allergikergeeignet

12.98*

Aktionspreis

1.11
statt 1.75 36%

BILLIGER!

Bananen 
1 kg

6.99
statt 8.95 21%

BILLIGER!
7.99*

Aktionspreis

Waffelhörnchen
tiefgefroren,

versch. Sorten
8 x 90 ml
(-.28 / 100 ml)

Dany Sahne versch. Sorten
4 x 
115 g
(-.20 / 
100 g)

31%
BILLIGER!

-.88
statt 1.29

1.99*

Aktionspreis

-.97
Aktionspreis

1.49
statt 1.79 16%

BILLIGER!

Actimel Powerfrucht
versch. Sorten
4 x 
100 g
(-.38 / 
100 g)

Jede Woche!JETZT
NEU!

Tafeläpfel
Italien, Kl. II,
versch. Sorten
1,5 kg Beutel
(1.– / kg)

1.49
Aktionspreis

Südkurier, 19.05.2011

www.floessarchitekten.de


